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Mittwoch Rovenber 1914

Halle und Umgebung
Halle 4 November

Das Eiſerne Kreuz
verliehen dem Herrn Prof Dr med Frefe z Z Stabs

Regimentsarzt des Reſerve Jnfanterie Regiments Nr 231
dem nordöſtlichen Kriegsſchauplatze am 28 Oktober demHauptmann Albert Ernſt Leiter der Spritfabrit Alb

G m b H und ſtellvertr Handelsrichter in den Kämpfennde dem Herrn Oberleutnant Max Weber General

z

agent Vaterländi in Elberfeld in denbei h Werken iſt en
Verluſte unſerer 36er

ReſerveJnfanterie Regiment Nr 36 Wambaix und Seran
26 Voigneville am Acy von an der Aisne

pom bis 3 10 Noupron am 14 und 20 Ferme Les Loges
am 20 und Bois St Mard am 29 und 30 9 14 2 Bataillon
Halle a S 5 Kompagnie Hptm Gr zu Rantzau leicht verw
Oberlt Hinze verwundet Oblt vermutl d Krabbo ſchwer
verwundet Musk r Schröder aus Eisleben verw usk
Ernſt Bergmann aus Eisleben verw Musk Karl Guſt Zieler
aus Nehlitz verw Gefr Ernſt Lotze aus Halle gefallen Vizefeld
webel Franz Bühnenmann aus Halle verw Sergt Otto Böhme

wundet Unteroff Georg Schad aus Hecklingen verw Unteroff
Franz Grübner aus Wenn verw Gefr Willi Hornig aus
Bernburg ſchw verw Gefr Hugo Wieſe aus Halle verw Gefr
Albert Tornack aus Tornau ſchw verw Gefr Paul Lehmann
aus a gefallen Gefr Otto Tübel aus lfsberg verw
Musk Richard Schade aus Bennſtedt verw Musk Friedrich
Pfautſch aus Alberſtedt verw Musk Otto Buſch aus Güſten verw

usk Louis Letſch aus n verw Musk Alexander Löbe
aus Trotha verw Musk Wilhelm Metzner aus Sennewitz verw
Musk Wilhelm Lauerwald aus Griefſtedt verw Musk Friedrich
Starke aus Döllnitz verw Musk Friedrich Wilh Költzſch aus
Cöthen verw Musk Karl Habermann aus Halle verw Musk
Wilhelm Reinhardt aus Wörmlitz verw Musk Paul J
aus Tilleda leicht verw Musk Wilhelm Knittel aus Döllnitz
verw Musk Otto Koſch aus Giebichenſtein verw 5 Friedr
Becker aus Halle gefallen Musk Richard Starke aus Lochau ge
allen Gefr Robert Böhme aus Siersleben verw Gefr Walter

ger aus Halle ſchw verw Musk Paul Wiedemann aus Eis
leben verw Musk Hermann Ebert aus Kütten verw Musk
Paul Hofrichter aus Schafſtädt verw Musk Artur Gäbe aus
Halle leicht verw Musk Guſtav Eſchleb aus Kl Lauchſtedt ſchw
verw Musk Paul Meinhardt aus Brachſtedt leicht verw Mus
ketier Albert Frohne aus Ammendorf verw Musk Otto Ernſt
Völkner aus Zſchöchergen verw Musk Franz Ernſt Schulze aus
Halle verw Gefr Edmund Koch aus Helbra verw Musk Herm
Denkewitz aus Unter Teutſchenthal verw Musk Friedrich Wilh
Heſſe aus Erdeborn verw Musk Otto Dittmar aus Cönnern
verw Musk Hermann Winzer aus Corbetha verw Musk Otto
Siebenhüner aus Helfta verw Musk Otto Engelmann aus
Helbra verw Vizefeldw Friedrich Beyer aus Halle gefallen
Vizefeldw Auguſt Schaaff aus Zörbig ſchw verw Unteroff Max
Gröber aus Halle gefallen Musk Richard Trothe aus Halle ſchw
verw Unteroff Paul Molau aus Wallendorf verw Musk Wil
helm Weiſe aus Eisleben ſchw verw Musk Friedr Ernſt Kopf
aus Bennſtedt verw Musk Friedr Herm Ferd Raſemann aus
Bennungen verw Musk Paul Schönert aus Schraplau verw
Musk Hermann Creutzmann aus Plößnitz verw Musk Willy
Lutzemann aus Halle verw Musk Hermann Koch aus Beeſen
laublingen gefallen Musk Alfred Gräbe aus Eisleben gefallen
Gefr Franz ther aus Erdeborn verw Musk Otto Liebegott

chw verw Gefr Otto Staab aus Gerbſtedt leicht ver
wundet usk Paul Blaſinski aus Sennewitz leicht verw Ge
freiter Otto Hoffmann aus Dieskau vermißt Musk Friedrich
Hein aus Halle vermißt Musk Otto Zachäus aus Teutſchenthal
vermißt Musk Paul Kießler aus Halle vermißt Musk Willi
Kupper aus Halle vermißt Vizefeldw Wilh Louis Otto Heinert
aus Halle vermißt Gefr Otto Paul Feigler aus Rothenburg
vermißt Gefr Walter Legel aus Halle vermißt Gefr Franz
Herm Paul aus Canena vermißt Musk Eduard Paul Kratzius
aus Unterteutſchenthal vermißt Musk Reinhold Braun aus Halle
vermißt Musk Herm Paul Sieb aus Oberteutſchenthal vermißt
Musk Guſtav Flügel aus Aſchersleben vermißt Musk Eduard
Paul Niebel aus Kloſtermansfeld vermißt Musk Otto Rennebeck
aus Aſchersleben vermißt Musk Friedrich Müller aus Unter
teutſchenthal vermißt Musk Auguſt Müller aus Aſchersleben
vermißt Musk Otto Kutſcher aus Halle vermißt Musk Wilh
Voigt aus Cöthen vermißt Musk Hermann Jllig aus Halle ver
mißt Musk Otto Schumann aus Halle vermißt Musk Richard
Schröder aus Bennſtedt vermißt Musk Otto Simon aus Halle
vermißt Musk Franz Müller aus Halle vermißt Musk Otto
Hartmann aus Eisleben vermißt Musk Friedrich Karl Metzner
aus Schotterey vermißt Musk Friedrich Schreiber aus Halle
vermißt Musk Franz Herm Böhme aus Cöthen vermißt Musk
Friedrich Weide aus Cönnern vermißt Musk Franz Deege aus
Halle vermißt Musk Wilh Herzog aus Unterteutſchenthal verm
Musk Karl Gehre aus Granſchütz vermißt Musk Karl Schöne
mann aus Löbejün vermißt Musk Ferdinand Bäcker aus Halle
vermißt Musk Wilhelm Paaſche aus Halle vermißt Musk
Hans Böhme aus Oberröblingen vermißt 6 Kompagnie Gefr
Wilhelm Roſenhahn aus Cönnern gefallen Gefr Guſtav Auguſtin
aus Heiligenthal verw Gefr Friedrich Kitzing aus Pranitz ver
wundet Musk BVernhard Bratmann aus Halle Cröllwitz gefallen
Musk Hermann Ludwig aus Weidenbach verw Musk Richard
Schatz aus Wolferode gefallen Musk Karl Wingzer aus Garſenaverw Musk Friedrich Arnſt aus Trotha verw Musk eng
Engel aus Seiferdau verw Musk Johann Franz aus Halle ver
wundet Musk Richard Hannemüller aus Trotha verw Musk
Erich Hellmuth aus Eisleben verw Gefr Otto Hoffmann aus
Halle verw Musk Joſef Jajszycek aus Halle verw Musk Paul
Bräuer aus Gerbſtedt verw Musk Oskar Doberitzſch aus Brehna
gefallen Musk Ernſt Götter aus Cönnern verw Musk Albert
Melzer aus Halle verw Gefr Paul Ritter aus Halle verw
Gefr Hugo Sommer aus Spergau verw Musk Artur Schmidt
aus Halle verw Musk Karl Stolze aus Sangerhauſen verw
Hefr Max Theer aus Delitzſch gefallen Musk Ernſt Ritter aus
Halle verw Musk Auguſt Ehrhardt aus Halle verw Musk Ad
Fichtel aus Nauſitz verw Musk Otto Schulze aus Halle verw
Musk Franz Schurig aus Halle verw Musk Karl Herker aus
Igin Liebenan verw Musk Otto Kühne aus Biſchofrode verw
o Robert Vollmann aus Biſchofrode verw Musk Karl
tierwald aus Pfützthal verw Musk Bernhard Heinige aus Halle

Lerw Musk Friedrich Becker aus Löbejün verw Musk Friedr
Sarrland aus Schmalzerode verw Musk Richard Kirſtein aus

Hraplau verw Musk Richard Löffler aus Seeben verw Musfetier Wilhelm Roick aus Neundorf verw Musk Herm Sänger
mr aus Quetz verw Musk Max Winter aus Halle ſchw verw

usk Karl Hecht aus Dobritz verw Musk Otto Zimmermann
Möderau verw Musk Karl Meißner aus Shylbitz verw

Karl Friebel aus Spören vermißt Musk Johannes
hmidt aus Halle vermißt Musk Auguſt Sander aus Juliushof
c mißt Musk Max Genthe aus Löpitz vermißt Musk Friedr
endt aus Helbra vermißt Unteroff Otto Gräfe aus Groß

goſtis vermißt Musk Otto Ebeling aus Belleben vermißt
a Karl Kühlewind aus Eisleben vermißt Musk Samuel
a hias aus Liebenau vermißt Musk Martin Moritz aus Halle

t Gefr Curt Sens aus Halle vermißt Musk Franz
x ſt aus Cöllme vermißt Musk Ferdinand Stephan aus Kroſigk

rmißt Musk Albert Troſchke aus P vermißt

Franz Voigt aus Dieskau vermißt Musk Albert Weidig aus
Halle vermißt Musk Otto Wolff aus Barnſtedt vermißt Musk
Otto Berger aus Friedeburg vermißt Gefr Paul Herrmann aus
Edersleben vermißt Musk Robert Gebhardt aus Breitungen
vermißt Musk Karl Matthäus aus Halle vermißt Musk Paul
Schröter aus Wippra vermißt Musk Paul Schuchardt aus Eders
leben vermißt Musk Otto Gottſchalk aus Halle vermißt Musk
Arno Regenhardt aus Pößnek vermißt Musk Karl Schmidt aus
Zwebendorf vermißt Musk Albert Schunack aus Wörmlitz verm
Musk Friedrich Thiele aus Gerbſtedt vermißt Unteroff Paul
Haberkorn aus Biſchofrode vermißt Musk Wilhelm Hildebrandt
aus eng vermißt Unteroff Karl Mundt aus Weißenfels
vermißt Musk Karl Dohndorf aus Cönnern vermißt Musk
Richard Fiſcher aus Halle vermißt Musk Richard Gewinner aus
Zſcherben vermißt Gefr Karl Horn aus Erdeborn vermißt Mus
ketier Alwin Kroeber aus Halle vermißt Musk Ernſt Lappahn
aus Giebichenſtein vermißt Musk Emil Rüprich aus Braſchwitz
vermißt 7 Kompagnie Musk Paul Bohne aus Petersberg
gefallen Unteroff Friedrich Neumeiſter aus Cönnern verwundet
Gefr Albert Henze aus Cönnern verw Gefr Albin Buchheim aus
Proſen verw Musk Guſtav Patzſchke aus Ramſin verw Musk
Wilhelm Schröter aus Mötzlich verw Musk Franz Hoffmann
aus Unterfarnſtedt verw Musk Wilhelm Kaiſer aus Groß Oſter
hauſen verw Musk Karl Wilh Rumpf aus Volkſtedt verw
Musk Guſtav Häßler aus Ragnitz verw Musk Kurt Kittelmann
aus verw Musk Willi Hiller aus Eisleben verw Musk
Karl Kluth aus Eisleben verw Musk Karl Waldheim aus
Halle verw Musk Auguſt Lier aus Schraplau verw Unteroff
Otto Julius Rumpf aus Vielen gefallen Gefr Horn Walter
Otto Johannes Loebcke aus Kemberg gefallen Musk Wilhelm
Hagedorn aus Scherbda verw Musk Friedr Aug Helbig aus
Mokmek gefallen Musk Wilh Karl Koch aus Beeſenlaublingen
gefallen Vizefeldw Walter Schatte aus Kölleda verwundet
Unteroff Rich Adolf Werner aus Sangerhauſen verw Unteroff
Hugo Max Gebhardt aus Liſſen verw Unteroff Karl Wilh Mai
aus Torgau verw Unteroff Otto Liefeld aus Nordhauſen verw
Gefr Theodor Neumann aus Tröbsdorf verw Gefr Friedr Paul
Dietrich aus Halle verw Gefr Paul Glatz aus Eisleben verw
Musk Friedrich Max Burchardt aus Halle verw Musk Otto
Paul Ploetz aus Giebichenſtein verw Musk Gottlob Karl John
aus Eisleben verw Musk Otto Bielert aus Schraplau verw
Musk Johannes Louis Weſtphal aus Görſebach verw Musk
Franz Herm Walther II aus Polleben verw Musk Otto Franz
Petſchke aus Laucha verw Musk Joh Otto Karl Jünemann aus
Lettin verw Musk Paul Otto Scholz aus Eisleben verw Musk
Max Heilmann aus Weißenfels verw Musk Guſtav Röder aus
Cönnern verw Musk Wilh Ferd März aus Pfitzthal verw
Musk Adolf Willy Beyer aus Halle verw Musk Franz Kinder
aus Giebichenſtein verw Musk Guſtav Körner aus Wettin ver
wundet Musk Friedrich Otto König aus Erdeborn verw Musk
Guſt Franz Buſch aus Dörſtewitz verw Musk Karl Emil
Heinemann aus Voigtſtedt verw Musk Karl Max Strauß aus
Oberteutſchenthal verw Musk Otto Karl Belger aus Gödewitz
verw usk Friedrich Otto Thinius aus Dölau verw Musk
Franz Karl Martin aus Garſena verw Musk Karl Liebau aus
Steigra verw Musk Otto Albert Hildebrandt aus Radewell
verw Musk Auguſt Thiele aus Nienburg verw Musk Willi
Haaſe aus Stennewitz rerw Musk Herm Schwabe aus Dornſtedt
verw Musk Franz Paul Teuſer aus Neukirchen verw Musk
Max Paul Korch aus Stößen verw Musk Guſt Rich Meinhardt
aus Bitterfeld verw Musk Ernſt Gorgas aus Elben verw Musk
Otto Ernſt Dohle aus Nienburg verw Gefr Willi Freudenthal
aus Schönnewitz verw Gefr Richard Dähne aus Ammendorf
leicht verw Musk Albert Herrmann aus Groß Weisſand ſchw
verw Musk Hermann Kunze aus Helmſtedt leicht verw Gefr
Aug Otto Heine aus Unterteutſchenthal leicht verw Gefr Karl
Max Strauß aus Oberteutſchenthal leicht verw Musk Karl Aug
Klee aus Merſeburg leicht verw Musk Alb Wilh Rabald aus
Löbejün verw Musk Friedrich Otto Rieſe aus Artern ſchw ver
wundet Musk Adam Kaczor aus Eisleben leicht verw Musk
Franz Aug Großmann aus Halle Cröllwitz leicht verw Musk
Rob Eckardt aus Eisleben ſchw verw Unteroff Martin Artur
Friedr Klauß aus Greußen verw Unteroff Albert Emil Geheb
aus Schmirma leicht verw Musk Friedr Louis Schöne aus
Möderau verw Musk Herm Paul Höpfner aus Salzmünde ver
wundet Musk Karl Wilh Dietrich aus Merſeburg verw Musk
Hugo Ewald Krug aus Gleinaga verw Musk Karl Otto Hennig
cus Friedrichsſchwerz verw Musk Franz Friedr Günther aus
Gödewitz verw Musk Karl Friedr Ratzſch aus Kriegsdorf verw
Musk Ferd Karl Guſt Kühne aus Lettewitz verw Musk Karl
Friedr Otto Rauchhaus aus Unterteutſchenthal vermißt Musk
Rob Karl Schwade aus Halle vermißt Musk Karl Pickart aus
Hergisdorf vermißt Musk Guſt Franz Meißner aus Giebichen
ſtein vermißt Gefr Friedr Otto Pocker aus Halle vermißt
Musk Paul Otto John aus Unterteutſchenthal vermißt Musk
Eduard Aßmus aus vermißt Musk Joſeph Sikorski
aus Halle vermißt Musk Oskar Karl Willi Bergmann aus
Naumburg vermißt Musk Franz Scheibert aus Weißenfels verm
Musk Friedr Otto Lehmann aus Zſchortau vermißt Musk
Karl Willi Henning aus Giebichenſtein vermißt Musk Otto
Franz Tänzer aus Zſcherben vermißt Musk Adolf Gottlieb Paul
Kohl aus Gerbſtedt vermißt Musk Friedr Herm Wieglipp aus
Dammendorf vermißt Musk Emil Dönitz aus Thalheim vermißt
Musk Karl Herm Grieſer aus Authauſen vermißt Gefr Ludw
Ernſt Helling aus Helfta vermißt Musk Rich Brömme aus
Zſcherben vermißt 8 Kompagnie Obltn Lüder gefallen Oblt
Gündel verw Gefr Franz Rechner aus Schwerz gefallen Musk
Paul Jedermann aus Eisleben gefallen Gefr Paul Berbig aus
Halle verw Gefr Karl Friedr Zimmermann aus Artern verw
Musk Karl Heyer aus Halle verw Musk Artur Kramer aus
Halle verw Musk Otto Meinicke aus Alberſtedt verw Musk
Otto Stottmeyer aus Burgwenden verw Musk Franz Schulze
aus Plötz verw Musk Max Seyffarth aus Halle verw Unter
offizier Max Schaaf aus Halle gefallen Unteroff Robert Schultze
aus Halle gefallen Gefr Albert Schönigan aus Gimritz gefallen
Musk Emil Brandt aus Giebichenſtein gefallen Vizefeldw Paul
Krüger aus Halle verwundet Vizefeldw Paul Dreßler aus Ober
röblingen verw Sergt Karl Wagner aus Uebigau verw Unter
offisier Hugo Franke aus Leißling verw Unteroff Otto Wein
hage aus Löbejün verw Unteroff Hermann Wagner aus Halle
verw Unteroff Karl Freier aus Halle verw Gefr Emil Otto
cus Lauchſtedt verw Musk r Krauſe aus Zwintſchöna verw
Musk Friedr Stübner aus Ermsleben verw Musk Karl Emmen
gus Halle verw Musk Otto Fritſche aus Dölau verw Musk
Rich Gerber aus Paſſendorf verw Gefr Herm Schröter aus
Heiligendorf verw Musk Karl Lober aus Döllnitz verw Musk
Ernſt Schmiedler aus Halle Cröllwitz verw Musk Ludwig Elias
aus Dehlitz verw Gefr Oskar Kuthe aus Halle leicht verw
Musk Karl Hartmann aus Halle verw Musk Franz Hedel aus
Halle verw Musk Alfred Brennecke aus Porſt verw Musk
Hermann Gienemann aus Lettin verw Musk Karl Schulze II
aus Plötz verw Musk Wilh Keßler aus Dehlitz verw Musk
Otto Röthling aus Böllberg verw Musk Herm Wolf aus Tilleda
verw Horn Paul Moedig aus Teicha verw Gefr FranzMenzel aus Halle Cröllwitz verw Musk Otto Höhl aus Helbra
verw Musk Otto Oertel aus Helbra ſchw verw Musk Franz
Sturm aus Helbra verw
Musk Fritz Werner aus Giebichenſtein verw Musk Aug Schopp
aus Nietleben verw Gefr Tamb Adolf Reiſel aus Halle verw
Musk Richard Kwozalla aus Halle verw Musk Wilh Frommelt
aus Görzig verw Musk Albert Beier aus Brachwitz verw
Gefr Paul Marinelli aus Eisleben verw Musk Paul Kiebler
aus Giebichenſtein verw Musk Otto May aus Halle verw
Musk Karl Schaaf aus Halle Cröllwitz verw Musk Otto Apel
aus Trotha verw Musk Friedr Kaiſer aus Kaltenmark verw
Musk Paul Nitſchke aus Eisleben verw Musk Wilh Weiß aus
Zſcherben leicht verw Gefr Albert Twardy aus Hergisdorf verw

Musk Otto Scholz J aus Helbra verw

Musk Otto Ernſt aus Ermsleben verw Gefr Paul Koch aus
Giebichenſtein leicht verw Unteroff Wilh Berger Giebichen
ſtein gefallen Musk Paul Schollbach aus Bruckdorf verw Mus
ketier Karl Schmidt J aus Zwebendorf leicht verw Musk Pau
Hartig aus Zeitz vermißt Musk Franz Körner aus Schwerz ver
mißt Musk Max Schröder aus Sömmerda vermißt Musk
Wilhelm Hoffmann aus Trotha vermißt Musk Kurt Peter an
Halle vermißt Musk Otto Herzau aus Halle Cröllwitz vermiß
Musk Paul Enke aus Collenbey vermißt Musk BVerthold
Querengäſſer aus Giebichenſtein vermißt Musk Hermann Stove
aus Kloſtermansfeld vermißt Musk Friedr Maie aus Friedrid
ſchwerz vermißt Musk Wilh Schulze III aus Dobis vermi
Gefr Franz Bettzüge aus Görbitz vermißt Musk Wilhelm
Wieſener II aus Schwoitſch vermißt Musk Richard Müller I
aus Halle vermißt Musk Walter Wagner aus Halle vermißt

287 862 Mark für das Rote Kreuz
Von 10 Sammelſtellen für das Rote Kreuz wurden bis

zum 28 Oktober weiter abgeliefert 1 die Städtiſche Spar
kaſſe Halle 8 Rate 519,03 Mk 2 die Sparkaſſe des Saal
kreiſes Halle 8 Rate 178,50 Mk 3 Herr B J Baer
3 Rate 30 Mk 4 Herren Frenkel K Poetſch Halle
8 Rate 38 Mk 5 Herren Friedmann K Co 4 Rate

5 Mk 6 Herren Ernſt Haaßengier Co 6 Rate 10 Mk
7 der Halleſche Bankverein von Kuliſch Kaempf Co
8 Rate 128,50 Mk 8 Herr H F Lehmann 8 Rate

1805,36 Mk 9 Herren Paul Schauſeil Co 6 Rate
10 Mk 10 Herr Reinhold Steckner 8 Rate 257,70 Mk
Ferner ſammelten und lieferten ab a SaaleZeitung und
Halleſche Allgem Zeitung 9 Rate 388,50 Mk b Halles
Zeitung 8 Rate 88 Mk c Heneral Anzeiger 8 Rat
1000 Mk zuſammen 4458,59 Mk

Bei der letzten Veröffentlichung bis einſchl 14 Oktober
wurden als Sammelergebnis 283 403,48 Mk n wieſen
Dazu vorſtehende 4458,59 Mk ergibt 287 862,07 Mk

Bei der hieſigen Städtiſchen Sparkaſſe gingen
folgende Beiträge für das Rote Kreuz ein Fa F H
7,50 Mk die Gefangenen des Kal Strafgefängniſſes in Halle
475,83 Mk Stadthauptkaſſe für Herrn Hermann Kautzſch
Martinsberg 6 für Quartierzettel 12,20 Mk Werth 10
Mark Jngenieur Mittag 10 Mk Ungenannt 2 Mk P K
0,50 Mk zuſammen 519,03 Mk

Sammelſtelle Sparkaſſe des Saalkreiſes K
Z in Halle 20 Mk Ungenannt in Halle 3 Mk Frau Paſtor
Allihn in Halle 10 Mk S 10 Mk Land wirtſchaftlicher Ver
ein in Plößnitz 30 Mk H Fr in Halle 100 Mk aus Dank
barkeit 5 Mk Frau Oertel in Groitſch 0,50 Mk zuſammen
178,50 Mk

Sammelſtelle B J Baer Frl C Seidler in Halle
30 Mk

Eingänge bei Frenkel Poetſch vom 15 Oktober
bis 28 Oktober Rechtsanwälte Czarnikow K Jordan aus
Streitſache Gebauer gegen Schädlich 5 Mk Ferd Wagner
15 Mk J Moedefindt 15 Mk ungenannte Studentin eine
Münze 2 Mk zuſammen 38 Mk

Sammelſtelle Fried mann K Co Privatier Kar
Wieſner 5 Mk

Sammelſtelle Ernſt Haaßengier K Co Helene
Dittenberger 10 Mk

Sammelſtelle Halleſcher Bankverein von
Kuliſch Kaempf Co 1 E E 5 Mk 2 Fräulein
Eliſabeth Metſch 20 Mk 3 Conrads Kaninchenkaſſe 5 Mk
4 Frau K 50 Mk 5 Franz Koch in Beuchlitz Kriegsſkat
ergebnis 48,50 Mk zuſammen 128,50 Mk

Beim Bankhauſe H F Lehmann Halle in der
Zeit vom 15 bis 28 Oktober 1914 eingegangene Beträge
Otto Weyrauch Ertrag zweier goldener Trauringe geſtifter
zum Andenken an ſeine ſelige Frau gegen Erſtattung eines
eiſernen 18,70 Mk G 15 Mk A B 5 Mk Stadt Löbejün
100 Mk Einwohner von Löbejün 586 70 Mk Frau Menzel
1 Mk Verein ehemaliger Zietenhuſaren Halle a S und
Umgegend 25 Mk O Eckardt 10 Mk Michaelis 1 Mk A B
5 Mk Ungenannt 1 Mk Steller 5 Mk Ungenannt 5 Mk
Focke 3 Mk Frau Jndersleben 0,50 Mk L B 5 Frau
L Goldhorn 10 Mk Ungenannt für verkauften 1867er Tale
0,80 Mk Ungenannt durch Hofjuwelier Walther 7,50 Mk
Frau Geheimrat Haſſeroth durch Hofjuwelier Walther 1,80
Mark Frau Eiſele 3 Mk Eiſenbahn Verein Teutſchenthal
100 Mk Ungenannt 1 Mk Fritz Krüger 5 Mk Ungenannt
10 Mk Fuge 0,50 Mk Bezirksgruppe Peißen des Vater
ländiſchen Frauenvereins 400 Mk Sammlung beim Feld
gottesdienſt vor der Pauluskirche 478,86 Mk zuſammen
1805,36 Mk

Sammelſtelle Paul Schauſeil Co Wilhelm
Buſſe in Halle 5 Mk Ziegler Eberling in Halle 4 Mk
N N 1 Mk zuſammen 10 Mk

Sammelſtelle Bankhaus Reinhold Steckner
Frau Emma Huth 100 Mk X 50 Mk Militärbäcker bei
Gebr Schubert 29,70 Mk Drei Männer Skat Reichardtſtr 12
18 Mk Carl Schneider in Halle 50 Mk Zahnarzt Hartmann
10 Mk zuſammen 257,70 Mk

Perſonalveränderungen beim Kal Oberbergamte zu Halle
Beim Oberbergamte traten der Oberbergrat Baeumler und der
Kanzleiſekretär Kuhl mann in den Ruheſtand letzterem wurde
das Verdienſtkreuz in Gold verliehen Vom Bergrevier Goslar

Oberbergamtsbezirk Clausthal wurde der Kanzliſt Bock unter
Ernennung zum Oberbergamtskanzliſten hierher verſetzt Der dem
Oberbergamte zur Hilfeleiſtung zugeteilte Gerichtsaſſeſſor Be
kuhrs tritt wieder in den Juſtizdienſt zurück Der Berginſpektor
im Bergrevier Weſt Cottbus Bä um er wurde als Hütteninſpektor
an das Hüttenamt zu Oker Oberbergamtsbezirk Clausthal ver
ſetzt Den Heldentod im Kriege fanden Berginſpektor Berg
aſſeſſor Scheele Bergrevier Weſt Halle Berginſpektor Berg
aſſeſſor Bahn Berginſpektion Staßfurt Bergaſſeſſor Dr phil
Dietz Bergſchule Eisleben Bergaſſeſſor Döhler Bergreferen
dar Feliſch Bergbaubefliſſener Fiſcher Zu Bergaſſeſſoren
ſind ernannt worden die Bergreferendare Mohr Quietmeyer
und Scheidler Der Bergaſſeſſor Gnuſchke iſt geſtorhen
2778,55 Mk W Francke 2896,50 Mk K Thiele 3014 Mk

Bei der Submiſſion auf Lieferung und Verlegung der
Glaſurverblender Wand und Fußbodenplatten für die
ſtädtiſche Schwimm und Badeanſtalt hier forderten
Albert Schütze Halle Los I 19 651,21 Mk Los II 20 394 25
Mark Otto Weſtphal Halle 17 259,25 Mk 20 453,20 Mk
Herm Riſſe Halle 17 720,10 Mk 10 923,20 Mk Heinrich
Weſtphal u Eo Halle 18 026,40 Mk 15 058 Mk A
Dreſſel Gera 17 550,70 Mk 14 319,12 Mk Paul Dietlein
Halle 19 379,21 Mk ,20 184,25 Mk Fr Jeſau Halle 15 535
Mark 15 193,65 Mk Hans v d Oſten Leipzig 15 644,10 Mk
15 012,70 Mk Rich Wolf Halle 16 333,62 Mk 20 776,45
Mark Bernoully u Co Berlin Teilangebot 8582 20 Mk
4453 Mk Georg Bandel Wandplatten Geſellſchaft Halle
18 279,66 Mk 15 516,75 Mk Guſt Wer ör18 441,47 Mk 17 704 10 Mk Meiner
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fabrik Ter 16 460,46 Mk 15 059,17 Mk Schmolig u
Selow Berlin 17 908,74 Mk 16 226,95 Mk

die zurzeit imFür die evangeliſchenEtiſedekhKranlenhauſe liegen halten die Geiſtlichen der
St Georgengemeinde Gottesdienſt ab Die katholiſch Ge
meinde hat bereitwilligſt einen Betſaal mit zur e
eſtellt und auch einen Altar errichten laſſen Alle 14 Tagefindet hier ein Gottesdienſt ſtatt und alle 14 Tage abw

felnd eine geſellige Unterhaltung bei der Vorträge gehalten
und patriotiſche Lieder geſungen werden Geſtern nachmittag
wurde eine ſolche Unterhaltung abgehalten bei welcher
Kaufmann E Roesner Obmann der Vereinigung der Turn
vereine Frieſen in Deutſchland und Oeſterreich einen Vor
trag über Friedrich Frieſen den deutſchen Heldenfüngling
der vor 100 Jahren am 14 März 1814 als Lützower Offizier
in den Ardennen durch die Hand eines Franktireurs fiel
hielt

RobertKothe Abend Jm Saal der Loge zu den fünf Türmen
bereitete geſtern Robert Kothe den zahlreich erſchienenen Freunden
einer Kunſt einen genußreichen Abend Neue Kriegs und Sol

enlieder bot vornehmlich die Vortragsfolge Wie immer ſo
war auch diesmal der Erfolg der Kotheſchen Kunſt ein allgemeiner
die Zuhörer konnten ſich in Beifallsbezeugungen nicht genug tun
ſo daß der beliebte Künſtler o zu verſchiedenen Zugaben verſtehen
mußte Beſonders hervorzuheben iſt die Wiedergabe der Uhland
ſchen Ballade Die ſterbenden Helden Kothe hat hier Melodie
und Lautenbegleitung in glücklichſter Weiſe dem nordiſchen Cha
rakter des Gedichts angepaßt Bei ſparſamer Jnſtrumentierung
und ſtellenweis mehr deklamatoriſchem als ſanglichem Vortrag
bildete dieſe Ballade wohl den Höhepunkt des Abends Ob die
anderen neuen Kriegslieder künſtleriſch allzu hoch zu bewerten
ſind möchte ich dahingeſtellt ſein laſſen ſie wurden jedenfalls der
Stimmung im Saale voll overecht und wie ſchon bemerkt mit
großem Beifall aufgenommen

So freudig man auf faſt allen Kunſtgebieten jetzt eine Re
formbewegung feſtſtellen kann Kothes Kunſt braucht keine Re
form ſie iſt urdeutſch von jeher geweſen und braucht Schlager
nicht aus dem jetzigen Weltbrand zu konſtruieren Leider ſind die
akuſtiſchen Verhältniſſe des Saales für die intime Lautenkunſt
nicht günſtig der Mozartſaal erſcheint mir hierfür viel w

Rita Sacchetto die in Halle ſo außerordentlich beliebe
Tanzkünſtlerin tritt augenblicklich im Aſtoria Licht
ſpielhauſe in der Hauptrolle des Schauſpieles Odette
auf Dieſe Partie bietet der iympathiſchen Rita reichlich
Gelegenheit die kaum zu überbietende Grazie ihrer Be
wegungen und den mannigfachen Reiz ihrer mimiſchen Fähig
keiten zu zeigen Selbſtverſtändlich kargt ſie nicht mit dieſen
Gaben und der Beifall den der auch kinotechniſch recht an
erkennenswerte Film findet iſt ſehr groß Die Wirkung
wird außerdem gehoben durch die ſinnvolle muſikaliſche Be
gleitung die das Orcheſter unter dem ſich immer mehr als
vorzüglichen Dirigenten offenbarenden Kapellmeiſter Ercole
Pifferi dem Spiele angedeihen läßt Da auch die anderen
Bilder die zurzeit im Aſtoria Lichtſpielhauſe vorgeführt
werden viel Jntereſſantes bieten ſei ein Beſuch dieſes vor
nehmen Kinotheaters beſtens empfohlen

Zahlung von Entbindungsgebühren durch die ſtädtiſche
Armenverwaltung Nach S 125 der am 1 Mai 1913 in Kraft
getretenen Geſchäftsanweiſung für die Bezirksorgane der
Armenpflege der Stadt Halle a S iſt die Bezahlung der
niedrigſten Hebammengebühren abgeſehen von plötzlich
eintretenden Entbindungen nur auf Grund eines vor
der Entbindung von dem Ehemanne ſofern er anweſend
iſt ſonſt von der Schwangeren ſelbſt beim Vorſteher des
zuſtändigen Armenbezirks zu beantragenden Ent
bindungsſcheines zuläſſig Derartige Anträge müſ
ſen daher rechtzeitig vor der Entbindung geſtellt werden
Den Schwangeren ſteht die Wahl unter den hieſigen Heb
ammen frei Ein Entbindungsſchein wird von der Armen
bezirks Kommiſſion nur erteilt wenn anzunehmen iſt daß
zurzeit der zu erwartenden Entbindung armenrechtliche
Hilfsbedürftigkeit vorliegt und wenn die Gebühren an die
Hebamme ohne Gefährdung des Lebensunterhaltes auch nicht
in Teilbeträgen binnen drei Monaten nach der Entbindung
gezahlt werden können Für ledige eheverlaſſene geſchiedene
und verwitwete Schwangere welche keinen eigenen Haus
halt führen wird in der Regel ein Entbindungsſchein nicht
erteilt Sie werden vielmehr an die Univerſitätsfrauen
klinik zur koſtenfreien Entbindung verwieſen

Ein Einbruchsdiebſtahl wurde am letzten Sonntag nach
mittag im Hauſe Pfännerhöhe 25 verübt Den Dieben fielen
einige Hundert Mark bares Geld Schmuckſachen und Wert
papiere in die Hände Da die Wertpapiere ohne
Talons waren haben ſie für den neuen Be
ſitzer keinen Wert Er täte deshalb ein gutes Werk
wenn er die Wertpapiere zurückſchickte ſelbſtverſtändlich wird
nicht erwartet daß er dabei ſeinen Namen nennt
Wer iſt die Tote Am 28 Oktober wurde in Wettin
in der Saale am großen Mühlenwehr eine unbekannte weib
liche Leiche gelandet die nach dem ärztlichen Gutachten etwa
8 Tage im Waſſer gelegen hat Die Verſtorbene iſt 1,54 m
groß und etwa 35 bis 45 Jahre alt Auf beiden Seiten feh
len die Backenzähne Die Haare ſind dunkelblond Die
Kleidung beſteht aus dunkelblauem Mantel ſchwarzem
Kleiderrock hellem Korſett weißem Hemd gezeichnet B
weißem Beinkleid mit Spitzen beſetzt einem rötlichen und
ſchwarzweißen Unterrock ſchwarzen Strümpfen gefütterten
ſchwarzen Schnürſtiefeln grünem Gürtel in der Mitte rot
geſtreift Jn dem Mantel befand ſich ein Portemonnaie mit
45,50 Mk Jnhalt 2 Eiſenbahnfahrkarten Magdeburg
Buckau Leipzig und ein Taſchentuch gezeichnet J B oder
B J in Monogrammform Wer über die Tote Auskunft
geben kann wird gebeten ſich bei der hieſigen Kriminal
polizei Zimmer 20 bis 24 zu melden

Von der Straße Vermutlich infolge Herzſchlages verendete
in der Großen Märkerſtraße ein vor einen Wagen ge
Pferd Es wurde nach e Abdeckerei We Weipanntes

Theater Konzerte und Vorträga
Jnm Stadttheater wird heute abend 8 Uhr die ſo außerordent

lich erfolgreiche Operette Der Zigeunerbaron das
Meiſterwerk von Johann Strauß zur Wiederholung gelangen Der
Erfolg der Neuinſzenierung und neuen Ausſtattung veranlaßte die
Direktion Schillers Räuber morgen Donnerstag auf den Spielplan zu ſeben Die Neueinrichtung macht es nun auch möglich
das umfangreiche Jugendwerk unſeres großen Dramatikers weſent
lich ſchneller zu ſpielen und dadurch den Anfang auf 8 Uhr feſt
zulegen ſo daß auch denjenigen denen der Theateranfang von
72 Uhr zu früh iſt Gelegenheit geboten wird die ſympathiſch be
grüßte Aufführung zu beſuchen Zu dieſer Vorſtellung haben auch
Schülerkarten zum Preiſe von 10 Mk ſowie auch Vorzugskartender Literari Geſellſchaft Gültigkeit Freitag den 6 Novbr
wird Die Entführung aus dem Sergil in der allſeitigaufs ans gelobten Aufführung der Vorwoche wiederholt

atheater Man ſchreibt uns Der ſtarke Beſuch der
erfolgreichen Operette Wie einſt im Mai auch in eſem

Jahre die gert x veranlaßt ſie den komen Zerete den 8 Sorenber u F im Thalia
er zu den nnten volkstümlichen billigen Preiſen J

eu un bringen in der Erwartung daß die harmAtniet ber Operette gerade jetzt eine willkommene Zer

reuung iſt
Walhallatheater Gaſtſpiel Joſef Meths Bauern

theater eute Mittwoch Anzengruber Abend Zumerſtenmal Der wiſſenswurm Bauernkomödie in vier
Akten Morgen Donnerstag Der Pfarrer von Kirchfeld

Philharmoniſches Konzert im Zoo Die Soliſtin des
morgen Donnerstag abend 8 Uhr im Saale des Zoologiſchen
Gartens ſtattfindenden Konzerte vom Stadttheater Orcheſter
unter Leitung von Kapellmeiſter Hans Hermann Wejhler
iſt Frl Steffi Pfeffer Teutſch von unſerem Stadt
theater Die Künſtlerin ſingt die Arien des Cherubin aus
der Oper Figaros Hochzeit Sind es Freuden ſind es Schmer
zen und Jhr die ihr Triebe des Herzens kennt ferner
den Czardas der Saffi aus dem Zigeunerbaron von Mo
zart ſowie Lieder am Klavier Mit Myrten und Roſen
von Schumann Du biſt die Ruh und Die Forelle von
Schubert Die Klavierbegleitung zu den Liedern hat Kapell
meiſter Hans Wetzler übernommen S heutiges Jnſerat

Das ſchon ſeit längerer Zeit geplante Konzert der Kriegs
freiwilligen des Mansfelder Feldartillerieregiments Nr 75
findet wie uns mitgeteilt wird am Montag den 9 Nov
abends 8 Uhr in den ThaliaSälen ſtatt Die zugleich als
Eintrittskarten dienenden Programme Preis 1 Mk für
Militär die Hälfte ſind in den Hofmuſikalienhandlungen
von Hothan und Koch zu haben Hoffentlich wird die Nach
frage nach den Karten recht rege ſo daß für die gute Sache
ſich ein anſehnlicher ergibt Der ganze Ertrag des
Konzertes kommt nämlich den bedürftigen Hinterbliebenen
der im Felde gefallenen 75er zugute Zum Vortrag kommen
r verſchiedenen Männerchören Liedervorträge des Kriegs
freiwilligen Augspach Konzertſänger hier Rezitationen
und Klaviervorträge

Vortrag Am Donnerstag wird da Herr Landesökono
mierat Dr Rabe verhindert iſt in Mozartſaal der
neue Nationalökonom unſerer Univerſität und Nachfolger
des Herrn Geheimrat Conrad Herr Prof Dr Wieden
feld einen Vortrag halten und zwar über das Thema
Deutſchlands Kolonialentwicklung eineNotwendigkeits Herr Prof Dr Wiedenfeld tritt an
dem Abend hier zum erſtenmal an die Oeffentlichkeit An
dem Abend der zu regſamem Beſuch empfohlen ſei ſingt
Frau Dr Keller eine Arie aus der Schöpfung und noch
einige Lieder

Vaterländiſcher Kunſtabend von Marcell Salzer Am
reitag den 13 November wird r Marcell Salzer

hei uns einen Vaterländiſchen Kunſtabend veranſtalten an
dem hauptſächlich zeitgemäße Dichtkunſt in Ernſt und Humor
u Worte kommen ſoll Ein Teil der Reineinnahme wirdkriegewohltätigen Zwecken gewidmet Karten bei Heinrich

Hothan

Vereine und Verſammlungen
Hilfsverein für die evangeliſche Gemeinde in Cilli i Steier

mark Seit einer Reihe von Jahren veranſtaltete der hieſige
Hilfsverein für die evangeliſche Kirche in Oeſterreich unter leb
hafter Beteiligung weiter Kreiſe der Bürgerſchaft am jedes
maligen Buß und Bettag eine von warmer evangeliſcher Begeiſte
rung getragene öffentliche Verſammlung zur Erhaltung und Be
lebung des Jntereſſes für ſeine ſegensreiche Arbeit Er hat für
dieſes Jahr wie aus dem Anzeigenteil zu erſehen von dieſer
Veranſtaltung mit Rückſicht auf die jetzigen Zeitverhältniſſe aber
wohl auch aus dem Grunde abgeſehen daß nur wenige Tage vor
dem Bußtage am 15 November d Js der Evang Bund und der
Guſtav Adolſ Verein eine gemeinſame Feier veranſtalten derenZug auch den Mitgliedern des Hilfsvereins beſonders empfohlen

wird
Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule

Die für den Monat November fällige Sitzung des Vorſtandes
findet am Donnerstag den 5 November im eigenen Heim
Händelhaus Nikolaiſtr 6 ſtatt

Die nächſte Verſammlung der Altpenſionäre Ortsgruppe Halle
findet am 5 d Mts im Schultheiß Poſtſtraße ſtatt

W K V Jungdeutſchland Die ſchulentlaſſenen und älteren
Jungmannſchaften der Abteilung Bismarck verſammeln ſich am

a den 6 November abends 8 Uhr im Stadtheim zum Vor
ag

Kirchliche Nachrichten
St Stephanuskirche Donnerstag abend 8 Uhr Kriegsbet

ſtunde mit Abendmahlsfeier Herr Paſtor Meinhof
S

Aus dem ILeserkreise
die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchriſt über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Ztk2 etzes

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

Hütet Eure Zungen
Wider die Verleumder unſerer Kriegsfrei

willigen
Unter dieſer Ueberſchrift erſchien in Nr 511 der n

Zeitung eine Notiz aus Gotha die vielen halliſchen Bürgern
aus der Seele geſprochen war Auch hier wird in weiten Kreftſen
mit Eifer erzählt von dem unwürdigen Verhalten der Kriegs
freiwilligen die ſich vor dem Feinde wie Kinder gebärdet nach
der Mutter geſchrien hätten von den Offizieren mit dem Revolver
in die Front zurückgetrieben ſeien u dergl mehr daß ſolche Ge
rüchte von maßgebender militäriſcher Seite als ſchmach
volle Schwätzerei und müßiger Klatſch bezeichnet
roerden muß nicht nur den ca 2 Millionen Freiwilligen ſondern
auch deren Eltern und Angehörigen wohltun Jſt das liebloſe
Richten der Dank des Volkes für die heilige Begeiſterung die
unſere Jugend bei Ausbruch des Krieges ergriff
und der Dank für die ſchwere Ueberwindung die es manchem
Vater koſtete als er ſeine Einwilligung zum freiwilligen Ein
tritt ins Heer gab Daß die Kriegsfreiwilligen nach kurzer Aus
bildung nicht ſoviel leiſten wie die Stamm Mannſchaften iſt ſicherTatſache doch n man ihnen das nich zum erwig machen
Zum Hpfertode ür die Freiheit und Ehre ſeiner Nation iſt

keiner zu gut wohl aber ſind viele zu ſchlecht dazu ſchrieb vor
100 Jahren Th Körner an ſeinen Vater Darum trete jeder
Edeldenkende dem obigen unwahren entehrenden müßigen
Klatſch energiſch entgegen vor allem wenn er von ſolchen Leuten
rerbreitet wird die ſich für zu gut oder zu feige hielten es unſernbraven Kriegsfreiwilligen gleichzutun

Einer für viele
7 h

Provinzidl Nachrichten
Könnern 4 Nov Das Eiſerne Kreuz er

ielten 2 tapferen Verhaltens vor dem Feinde der hie
ge Polizei Wachtmeiſter Hirchert und der von hier ge

bürtige reite A Schmidt vom Jnfanterie Regiment
Nr 27 Der Kriegsfreiwillige Hermann Amelang vom
Reſ Jnf Regt Nr 27 in Halberſtadt der unter Mitnahme
ſeines Dienſtgewehres und ſcharfer Patronen von ſeinem
Truppenteil entwichen war wurde vom Blockwärter Rein

d Lange hier feſtgenommen Die zur Sicherung der
alebrücke Könnern beſtimmte Militärwache nahm den

Flüchtling in Gewahrſam
4 Merſeburg 3 Nov Land wirtſchaftliche Winter

ſchulen Die Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen
hat beſchloſſen für das Winterhalbjahr 1914/15 an den meiſten
landw Winterſchulen nur eine Klaſſe einzurichten und zwar in
Merſeburg eine Unterklaſſe Die benachbarte Schule in
Artern erhälr eine Oberklaſſe und die Schüler aus den
beiden Schulbezirken müſſen entſprechend ausgetauſcht werden Für
die Unterklaſſe unſerer landw Schule haben ſich 23 Schüler an
gemeldet Der Unterrichtskurſus beginnt Montag den 16 Nov
An den Winterſchulen Delitzſch und Wittenberg muß infolge Ein
berufung aller Fachlehrer zum Heeresdienſt von der Aufnahme
des Schulbetriebes dieſen Winter ganz abgeſehen werden Den
dort angemeldeten Schülern iſt anheim geſtellt worden ſich nach
Merſeburg zu melden

m Delitzſch 3 Nov Ausbrecher Der ſeit eini
ger Zeit im hieſigen Polizeigeſängnis untergebrachte Ar
beiter Hermann Gröher aus Beeſen a der mit einem
Kumpan bei einem Oberlehrer in Beeſen einen Einbruchs
diebſtahl begangen hatte und hier verhaftet wurde iſt aus
gebrochen Die Eiſenſtäbe am Fenſter hatte er beſeitigt und
durch das Fenſter das Weite geſucht Er konnte noch nicht
wieder gefaßt werden

Eckartsberga 3 Nov Wildbret für die Verwundeten Bei der am vergangenen Donnerstag beim Kal Land
rat Freihrn v Wilmowski abgehaltenen Holzjiagd wurden von
6 Jägern 90 Faſanen 46 Haſen und 30 Kaninchen geſchoſſen Auf
Anordnung des Herrn v W kommt alles erlegte Wild auf ſeinen
Jagden zur unentgeltlichen Verteilung an die Lazarette

Weimar 2 Nov Eine exemplariſche Strafe
erhielt der Arbeiter Willy Munck in Jeng der als Poſthilfs
bote dort beim Leeren der Stadtbriefkäſtenr in mindeſtens
12 Fällen Feldpoſtſendungen mit Zigarren und Schokolade
entwendete Er wurde von der Strafkammer mit 1 Jahr
6 Monaten Gefängnis beſtraft und ihm wegen der ehr oſen
Geſinnung der Handlung trotz ſeines Geſtiändniſſes die
Unterſuchungshaft nicht angerechnet

Sömmerda 3 Nov Die Rheiniſche Metall
waren und Maſchinenfabrik hier will noch Hunderte
ren Arbeitern gegen guten Lohn beſchäftigen wenn entſprechende
Wohnungen zu finden ſind

S

Kunſt und Wiſſenſchaft
Münchner Theaterbrief

Aus München wird uns geſchrieben Die Münchner Theater
hoben in dem Beſtreben der Größe der Zeit durch eine möglichſt
würdige Kunſt gerecht zu werden zu man kann wohl ſagen
Hiſtoriſch bewährten Stücken gegriffen So ſpielte man im Reſi
denztheater Jbſens Frühwerk Nordiſche Heerfahrt und in den
Kammerſpielen des nordiſchen Meiſters einſt viel umſtrittenes
Frauenſtück Ein Puppenheim das was das ganze Problem
und ſeine Entwickelung ſowie die Art der Menſchenführung be
trifft heute ſchon ein wenig altertümlich wirkt Dieſe beiden
Aufführungen boten inſofern etwas Beſonderes als ſie die erſten
Verſuche darſtellen Jbſen nach dem Texte der großen Fiſcherſchen
Ausgabe zu ſpielen Als Nora intereſſiecte das ſehr kluge eigen
gebildete Spiel der Frau Howitz und der menſchlich erſchütternde
Hrogſtad des trefflichen Herrn Max Unter dem weiteren Poſi
tiven der Kammerſpiele ſteht die Neueinſtudierung des Biber
velz von Gerhart Hauptmann an guter Stelle Roſa Wohl
gemuths Mutter Wolffen zu Dank

Das Hoftheater begann mit einer Reihe Deutſcher
Abende die jeweils einem unſerer Geiſteshelden gewidmet
ſein ſollen denen das deutſche Volk ſeine große moraliſche innerlich
geiſtige Ueberlegenheit in dem Völkerringen verdankt Die treff
üchen Einleitungsworte mit denen der Dramaturg Dr Karl
Wollf den erſten Abend eröffnete nannten Friedrich Schiller als
ren würdigſten Dichter die Reihe dieſer Deutſchen Abende zu
beginnen Sieht doch der Deutſche in ihm den ſicherſten Ausdruck
ſeines eigenen beſten Weſens Die Künſtler Jacobi und Stein
rück teilten ſich in die Vortragsfolge Schillerſcher Werke Stein
rücks Vortrag der Schillerſchen Schlacht wird in den Herzen
aller die es hörten lange weiterklingen R R

J

Vermiſchtes
Cologne Pologne Jn gang Paris ſo ſchreibt der

dortige Korreſpondent der römiſchen Tribuna findet ſich
kein einziges Fläſchchen mit Kölniſchem Waſſer mehr
Gleich bei Ausbruch des Krieges wurde es durch poln i
3 Waſſer erſetzt Bei meinem Barbier fand ich an
er Wand ein kleines Plakat hängen auf dem zu leſen war
Kopfwaſchen mit polniſchem Waſſer 1 Frank Jch ſtellte

ihm im Vertrauen die Frage Nicht wahr mein Lieber das
Waſſer iſt doch immer dasſelbe Und ich erhielt leiſe ins
Ohr geſprochen folgende Antwort Auf dem Plakat brauchte
ich nur einen einzigen Buchſtaben zu ändern Eau
de Cologne Eau de Pologne An dem Waſſer ſelbſt brauche
ich nichts zu ändern Wie aber wenn Polen ganz in
deutſcher und öſterreichiſcher Hand ſein ſollte

Das ausverkaufte Stück von Guſtav Wied Aus Kopen
hagen wird geſchrieben Auch in der däniſchen Hauptſtadt
macht ſich die Ungunſt der Zeiten im Theaterbeſuch unan
genehm bemerkbar Vor kurzem war die Premidre des letz
ten Stückes von Guſtav Wied der ſoeben verſtorben iſt und
da der Verkauf der Plätze zu der Vorſtellung ſehr zu wün
ſchen übrig gelaſſen hatte ſo hatte die Direktion eine ganze
Kompagnie Soldaten eingeladen die nun das Haus füll
ten Augenſcheinlich will man ſo wenigſtens nach außen hin
den Anſchein erwecken als ob das Theater bis zum letzten
Plätzchen augverkauft geweſen ſei Dieſes Mittel zur
u der Häuſer wird jetzt übrigens auch in den Kopen

jagener Varietés gloſſiert Die Soldaten werden einfach zu
den Vorſtellungen kommandiert heißt es und ſo bringt das
bekannte Skalatheater in einer Revue zwei Soldaten auf
die Bühne die ſich darüber unterhalten Der eine Soldat
ſagt dem andern Jch höre du biſt beſtraft worden Soll

raten Du haſt zwei Tage ſtrengen Arreſt bekommen
Worauf der andere Soldat ſeinen Kameraden mit traurigem
Blick anſieht und erwidert Ach nein es iſt mir viel ſchlim
mer ergangen Denke dir ich bin zu drei Vorſtellungen
i von Hamlet im Königlichen Theater verurteilt worden
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Der Krieg ans der Sogehperſpennwe

zueſe alte ſeiner hohen Luftw darbietet ſchildert ein eng
liſcher Fliegerleutnant in Briefen an ſeine Mutter
die die Mail veröffentlichtLeben hier draußen und hoch oben iſt ſo völlig ver

von allem was Du Dir vorſtellen kannſt daß es 47
Uunmöslich iſt es zu beſchreiben Laß Dir mein gewöhnliches
Tagewert erzählen Um 6 Uhr morgens nimmt man in aller
Eile ſein Frühſtück und dann geht es los Jn weniger als einer
Stunde iſt man 30 Kilometer entfernt über einer Schlacht die
dicht unter deiner Naſe tobt Hunderte und tauſende von Men

en die in den verſchiedenſten Stellungen aus den verſchiedenſtenraten und Schanzen aufeinander loßſchießen und nicht zu
wenige ſchießen auch auf einen ſelbſt Das alles ſieht von der Luft
her ſo komiſch und merkwürdig aus weil man die Geſchichte auf
beiden Seiten der Kämpfenden und von jedem Standpunkt aus
ſehen kann während die da unten in den meiſten Fällen nicht
rinmal das ſehen worauf ſie ſchießen Es iſt ein durchaus
wiſſen i es Hinſchlachten Eine Batterie er
föhrt z daß ein Trupp der Feinde an einer beſtimmten Stelle
ſich eingegraben hat ſie richtet ihre Kanonen auf dieſe Stelle
rhne zu ſehen welche Wirkung ihre Geſchoſſe haben So habe ich
z B neulich Kanonen geſehen die Granate über Granate auf
eine beſtimmte Stelle niederhageln ließen und doch war auf
einem Umkreife von Kilometern kein Menſch dort Vorgeſtern
ſah ich wie einige deutſche Granaten mit gewaltigem Gedröhn
mitten in einem unſerer Schützengräben explodierten Eine nach
der andern Die Verluſte müſſen furchtbar geweſen ſein Es iſt
ein gewaltiger Anblick von oben Wir kriegen auch
unſer Teil ab denn ſie haben beſondere Kanonen mit denen ſie
gegen Flugzeuge ſchießen und dieſe gefährlichen Dinger lauern
überall auf uns ganz abgeſehen von dem Gewehrfeuer und den
Schrapnells Neulich machte ich einen Erkundigungs
flug von etwa 200 Kilometer ich war völlig erfroren aber da
einem das täglich paſſiert ſo gewöhnt man ſich daran Es war
kein beſonders intereſſanter Aufklärungsflug Wir warfen ein
oder zwei Vomben auf einige Biwaks die dadurch doch etwas in
ihrer Ruhe geſtört wurden denn ſie fingen an auf uns mit Ge
wehren zu ſchieben Dann aber kamen dieſe deutſchen
Anti Flugzeug Kanonen und das iſt einerecht unangenehme Sache Dieſe Kanonen feuern eine

Art Schrapnells die in einer beſtimmten Höhe explodieren So
bald ſie unſere Höhe herausgefunden haben dann ſchleudern ſie
mit dieſen Kanonen ſo ſieben oder acht Schrapnells zu gleicher
Zeit die alle um einen herum exrvlodieren Jedes Schrapnell
iſt mit runden Kugeln geladen etwa ſo groß wie die Murmeln
mit denen wir als Kinder ſpielten und die pfeifen einen nun
um die Ohren Eine von dieſen Kanonen hat es beſonders auf
uns abgeſehen und trifft mit einer wahrhaft inſtinktiven Sicher
beit Wir haben ihr den Spitznamen Archibald gegeben
Während meiner Feuertaufe bei Maubeuge blieb ich noch von
ihr verſchont Wir flogen damals in Wolken weit über die
ſein en Stellungen und als wir glücklich zurückkamen und die
ranzöſiſchen Linien erblickten da gingen wir tiefer herunter und

wurden plötzlich mit einem Feuer aus wohl tauſend Gewehren be
grüßt Man hatte mich für einen Deutſchen gehalten weil meine

h von den andern verſchieden iſt Das war meine Feuer
raufe die ich nie e werde Mein erſtes Gefühl warUeberraſchung der ſogleich eine Art Furcht folgte die
dann in eine Art Bezauberung überging Jch war wirk
lich faſziniert von den Löchern die in den Tragflächen erſchienen
wenn eine Kugel durchſchlng es waren glücklicherweiſe nur
wenige Jch guckte aus meinem Apparat herunter um zu ſehen
in was für einer Höhe ich war als mir ein Holsſplitter an die
Stirn flog den eine Kugel losgeriſſen gleichzeitig zerſchlug eine
Kugel den Petroleumbehälter und alles Petroleum floß heraus
So mußte ich denn herunter und konnte froh ſein daß ich glück
li landete Das nächſte Mal machte ich Bekanntſchaft mit
Archibald Wir waren bei Valenciennes aufgeſtiegen und

plötzlich ſah ich fünf oder ſechs dicke Rauchwolken um mich und
dann regnete es Kugeln Das alte Ding richtet jeden Tag bei
uns Schaden an Das Flugapparatmodell das auch meine Ma

re hatte hat großes Unglück gehabt Es waren nur vierolcher Apparate und ſie ſind alle futſch Der
erſte fand ſein Ende bei Amitens er ſtürzte zu Boden und ging
in Flammen auf wobei Flieger und Mitfahrer verbrannten
Der zweite wurde zwiſchen Amiens und Maubeuge herunterge
e Der dritte war meiner er zerbrach beim Landen und

kam wie durch ein Wunder davon Die vierte Maſchine wurde
verbrannt gefunden nachdem man ſie ſeit zwei Tagen vermißt
hatte Von dem Schickſal des Fliegers wußte man nichts bis ein
Kriegskorreſpondent der von den Deutſchen gefangen genommen
worden war berichtete er hätte das Grab des Fliegers bei
Enghien nördlich von Mons geſehen Die Deutſchen hatten ein
Kreuz darauf geſtellt auf dem geſchrieben ſtand Herr
Flier Flier engliſch für das deutſche Flieger
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Kriegs Allerlei

Auf dem Schlachtfeld verlaufen

Aus der Umgegend von Reims ſtammt ein Feldpoſtbrief
der nachſtehende Schilderung einer kleinen Epiſode enthält

Ein heiteres kleines Erlebnis hatte ich kürzlich Jch
lag mit meiner Kompagnie an einem ziemlich nebligen Vor
mittag im e Plötzlich taucht ca 50 Meter vor
mir eine Rothoſe auf das Gewehr umgehängt in der einen
Hand eine große Kanne in der anderen ein großes in ein
Tuch gebundenes Paket ſtiefelte er direkt auf die Deutſchen
zu Plötzlich ſtutzt er wir winken aber und laden ihn freund
lichſt ein näher zu kommen Schließlich kommt er mit ver
legenem Grinſen grüßen näher muß ſich neben uns ſetzen
und wird viſitiert Die Kanne enthält dampfenden Kaffee

s Tuch einen großen eiſernen Schmortopf mit ſaftigem
heißen Schmorbraten Außerdem hat er noch Schokolade
Butter und andere ſchöne Sachen bei ſich Die Beute wird
ihm abgenommen und er ſelbſt als Gefangener nach hinten
abgeſchoben Der Kerl hatte ſich im Nebel einfach verlaufen

t war von franzöſiſchen Offizieren nach Reims geſchickt und
brachte nun ſeine Herrlichkeiten den Deutſchen die dann
auch mit vollen Backen kauten während die Franzoſen ver
geblich auf den leckeren Braten gewartet haben Die Fran
zoſen liegen etwa 500 600 Meter vor den deutſchen Schützen
zräben es ſind fortwährend kleine Gefechte

Patriotismus und Reklame
g Die Werbungen für das neue engliſche Heer zei

rn die merkwürdigſten Blüten der in ihren Dienſt ge
ellten Reklame Es iſt bereits berichtet worden daß große

rmen ihre Angeſtellten zwangen in das
einzutreten wenn ſie nicht brotlos auf der Straße

Wer wollten Nachdem die jungen Leute nun in dieſer
eiſe freiwillig zur Fahne gegangen ſind hat eine der

l aftstüchtigen Firmen eine neue beſonders zugkräftige
t der Reklame entdeckt Jn den Londoner Blättern ſind
ine Seiten mit der Mzeige einer chemiſchen Fabrik ge

in denen nicht ein Wort von den Vorzügen ihrer Ware

das der Kries dem die dieſer

eſagt wird ſondern nur eineMnnern abgedruckt iſt die bisher bei der Firma angeſtellt

waren haben anwerben laſſen Die ganze
itteilung gewidmet iſt ſchön mit Lorbeer

eingerahmt und zeigt gleichfalls in Lorbeer Medaillon die
Bilder des Königs Georg des Lord Kitchener des Heer
führers in Frankreich French und des Admirals Jellicoe

Soldatengebet

Herrgott zu dir unſer Glaube fleht
Wir alle haben nur ein Gebet

Herrgott führ du uns an im Gefech
Auf unſerer Seite iſt das Recht

Wir knien und beten vor der Schlacht
Mit uns iſt das Licht mit dem Feind die Nacht

Herrgott wir müſſen die Sieger ſein
Der Preis iſt unſer der Dank ſei dein

Jch möchte nicht Herrgott ſein in der Welt
Wenn das Recht nicht ſiegt nicht das Böſe fällt

Alma Johanna König

Der gemaßregelte Prinzgemahl Ein nicht eben ſehr
glaubhaftes jedenfalls aber recht hübſch erfundenes Ge
ſchichtchen in dem der Gefahl der Königin der Niederlande
die Rolle eines Neutralitätsbrechers zu ſpielen verurteilt
wird läßt ſich der Daily Telegraph von ſeinem Amſter
damer Berichterſtatter melden Zur Kennzeichnung des
Geiſtes der Geſchichte diene überdies der Hinweis daß das
Londoner Blatt bei der Gelegenheit ſeinen Leſern die an
genehme Mitteilung machte neun Zehntel der holländiſchen
Bevölkerung ſtänden auf Seiten der Verbündeten und nur
der Prinzgemahl nebſt einer kleinen Truppe am Hofe halte
zu Deutſchland Die Geſchichte ſelbſt iſt die folgende Vor
einigen Wochen traf der Prinzgemahl zwei verwundete deut
ſche Offiziere alte Regimentskameraden die er herzlich be
grüßte Er begleitete ſie bis zur Grenze und lud ſie ſchließlich
zum Frühſtück auf das Schloß welches 2 2 ein Die beiden
Offiziere die dabei die Grenze überſchritten hätten auf
Grund der holländiſchen Neutralität ſelbſtverſtändlich inter
niert werden müſſen Prinz Heinrich der Niederlande trägt
den Ehrentitel eines Generals der holländiſchen Armee Der
Bruch der Neutralität deſſen er ſich ſchuldig gemacht hatte
hatte den Oberkommandanten General Snijders ſo aufge
bracht daß er auf der Stelle darum einkam daß ihm ein
höherer militäriſcher Grad als dem Prinzgemahl verliehen
wurde widrigenfalls er ſeinen Abſchied zu nehmen entſchloſſen
ſei Dem Antrag wurde auch unverzüglich Folge gegeben
Nachdem dies geſchehen war erteilte er dem Prinzgemahl
der auf der militäriſchen Rangleiter jetzt eine Stufe tiefer
ſiand einen ſcharfen Verweis 2 2 wegen ſeines unbe
ſonnenen Schritres

Der Vildungsſtand König Georgs von England Jn einew
leſenswerten Aufſatze den Houſton Steward Chamberlain im
Schwanerſchen Volkserzieher über die Deutſche Freiheit veröffent
licht findet ſich u a folgende kaum glaußblich klingende Feſt
ſtellung Daß König Georg V in ſeinem Manifeſt an die eng
liſchen Kolonien dieſe Phraſe der Dreiverband müſſe die Freiheit
gegen Deutſchland verteidigen wiederholt hat würde an ſich nicht
viel beſagen denn die Janoranz dieſes Monarchen iſt ſo haar
ſträubend daß er um nur ein Beiſpiel zu nennen vor drei
Jahren den Namen Goethe den er gö it ti ausſpricht noch
nwiemals gehört hatte Der gute Name Chamberlains
und ſeine vorzügliche Kenntnis der engliſchen Verhältniſſe bürgen
für die Richtigkeit dieſer hanebüchenen Tatſache

Büchertiſch
Kriegs und Heimatchronik von Dr Fr Naumann und Dr

Gertrud Büäüumer monatliche Sonderausgabe aus der Wochen

an jede dem Verlag Berlin Schöneberg Königsweg 6 aufge
gebene Adreſſe umſonſt verſendet und kann ſonſt für je 25 Pfg
im Buchhandel und beim Verlag bezogen werden Es iſt eine
ſehr h klare und ſchriftſtelleriſch hochſtehende Chronik
Alle vaterländiſchen Sorgen und Pläne und alle Gebiete des Welt
krieges werden ſorgfältigſt berückſichtigt Sie ſteht über allen ähn
lichen Unternehmungen Bis jetzt ſind die Hefte von Auguſt und
September erſchienen

Der europäiſche Krieg Hiſtoriſche Darſtellung der Kriegs
ereigniſſe von 1914 Von A Hemberger Mit vielen Jllu
ſtrationen Porträts Karten und Plänen Das Werk erſcheint in
zirka 40 ten jedes mit 4 Bogen Jnhalt Großoktavpformat zu
40 Pfg A Hartlebens Verlag in Wien und Leipzig
Welt Kriegskarte Kriegsſtagten und ihre Kolonien Preis

Umſchlag 1 Mark Verlag George Weſtermann Braun
weig

Eine Feldpoſtbibliothek alſo Bücher die tiefe vaterländiſche
und religiöſe Gedanken in das Lagerleben vor dem Feinde tragen
ſollen iſt ein merkwürdiger Verſuch des Volkes der Barbaren wie
uns unſere Feinde nennen Der Verlag Eugen Diederichs in
Jena macht dieſen Verſuch mit Heften die auf dünnem Papier
gedruckt ca 45 Gr wiegen und daher portofrei ſind Schon der
erſte Band der uns vorliegt Der Heilige Krieg iſt die beſte
Antwort auf die Proteſte des Auslandes gegen unſere Kriegs
führung Hier zeigt ſich der Deutſche Geiſt in einer hohen inner
lichen Auffaſſung der uns aufgedrungenen Kraftprobe die uns ein
unverlierbares innerliches und religiöſes Erlebnis geworden iſt
Die erſten Namen der deutſchen Dichtung Dehmel Eulenberg
die beiden Hauptmann Liſſauer Petzold Schröder u a ſind ver
treten Als weitere Hefte der Feldpoſtbücherei erſcheinen Deut
ſches Volkstum und Deutſche Religion Eine Geſchenkausgabe
auf ſtarkem Papier und in dauerhaftem Pappband koſtet 1,20 Mk

Velhagen Klaſings Volksbücher Preis jedes Bandes
60 Pf Nr 119 S Zeppelin Von Walter Freiherrn
von Rummel Mit 32 Abbildungen und einem farbigen Um
ſchlagbild Nr 120 Belgien Von Victor Ottmann Mit
48 Abbildungen darunter 2 in farbiger Wiedergabe

Karl König 6 Kriegspredigten Eugen Diederichs Ver
lag in Jena Broſch 1 Mark

Die ruſſiſche Sohinx Von Arel Schmidt 7 Heft derron Ernſt Jäckh herausgegebenen Flugſchriften ſammlung Der
Deutſche Krieg Preis 50 Pfennig Deutſche Ver
lags Anſtalt in Stuttgart

Deutſchlands Weltkrieg und die Deutſchamerikaner Von Ge
heimrat Profeſſor Dr Hermann Ondken 6 Heft der von
Ernſt Jäſckh herausgegebenen FlugſchriftenSerie Der Deutſche
HKrieg Preis 50 Pfennig Deurſche Verlags Anſtalt
Stuttgart

Die ſtudentiſche Wohnungsfrage in Vergangenheit und Gegen
wart Von Dr Fritz Elſas Preis vroſch 1,50 Mk Verlag
von W Kohlhammer Stuttgart Berlin Leipzig

Das Waſſer füe Fiſcherei und Fiſchzucht 2 Aufl beſorgt von
Prof Halbfahß Verlag J Reumann Neudamm

Eiſte von van wmpfenden

ſchrift Die Hilfe wird für Kriegsteilnehmer und Lazarette

e e

Wetter Ausſichten

Halliſcher Witterungsbericht
3 November 4 November
v Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 756,5 751 5hermometer Celſius 2 6,2Rel Feuchtigkeit 98 97Wind SW0 NE0Maximum der Temperatur am 3 November 8,0 C
Minimum in der Nacht vom 3 Novemb zum 4 Novemb 510
Niederſchläge am 4 Novemb 7 Uhr morgens 02 an

Wettarwarte au Hamburg
Wetterausſichten auf Grund der Berichte des Reichs Wetterdienſtes

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
5 November Meiſt bedeckt normal
6 Rovember Bewölkt bedeckt milde
7 November Meiſt bedeckt teils heiter Regen Wind

Handel Gewerbe und Verkehr
London 3 Novbr Wollauktion Zur Verfügung ſtand

eine gute Auswahl von Merinos ſowie kleinere Vorräte von
Croßbreds Jn Greacy Croßbreds herrſchte ſcharfer Wettbewerb
Die Preiſe waren 10 15 Proz höher Storeds und Slips 5 Proz
bis 10 Proz höher Gute Merinos 7 Proz höher Geringere
Sorten 10 15 Proz niedriger Kapwolle pari bis 15 Proz nied
riger gegen die letzte Serie

Die Veteinizung der deutſchen Samt und Seidenwaren Groß
händler hat mit der Unterſtützung oes Vereins der deutſchen Seiden
webereien den Reichskanzler auf Verhältniſſe bei der Ein und
Durchfuhr von Seidenwaren aufmerkſam gemacht die geeignet ſind
den Samt und Seidenwarenhandel und die Seidenfabrikation
ſchwer zu ſchädigen Das urſprünglich beſtehende Ein und Durch
ſfuhrverbot für Samt und Seidenwaren iſt aufgehoben worden
ſo daß nunmehr aus der Schweiz Sant und Seidenwaren
beliebig nach Deutſchland und vor allem durch Deutſchland nach
den neutralen Staaten überführt werden können Bei dieſen Ver
hältniſſen iſt es den franzöſiſchen Seidenfabrikanten
möglich mit Vermittelung ſchweizeriſcher Kommiſſionshändler
direkt nach Deutſchland und vor allem durch Deutſchland hindurch
nach den neutralen nordiſchen Staaten zu liefern Es ſind denn
auch Briefe bekanat geworden in denen die ſchweizeriſchen Kon
miſſionäre direkt Lyoner Seidenwaren anſtellten und genau die
ſelken Offerten ſind aatürlich ſchwediſchen und nordiſchen Häuſern
gemacht worden Es liegt auf der Hand daß falls der Ein
und Durchfuhrverkehr franzöſiſcher Seidenwaren nach Deutſchland
nicht gehindert wird die deutſche Jnduſtrie wie der deutſche Handel

die franzöſiſchen Waren aufs Schwerſte geſchädigt wird Die
oben genannten Verbände haben ich darum veraalaßt geſehen
die suſtändigen Stellen dringend um die Einführung eines Ein
und Durchfuhrverbotes von franzöſiſchen Waren vor allem
Seidenwaren zu erſuchen Da naturgemäß verhindert werden
muß daß Lyoner Ware als Schweizer Ware angeboten werden
kann wird woriterhin ein Urſprungszeugnis verlangt
Weitgehender und zweckmäßiger wäre allerdings die Forderung
daß jeder einzelnen Sendung eine Originalrechnung des Fabri
kanten beigefügt ſein muß Dann wäre es wohl ausgeſchloſſen
daß franzöſiſche Ware mit einem ſchweizeriſchen Urſprungszeugnis
auf den Markt kämne Es iſt zu wünſchen daß dieſem Vorſchlage
von den zuſtändigen Stellen bald ſtattgegeben wird damit nicht
der deutſche Handel auf den doch wahrlich jetzt alle in Betracht
kommende Nachfrage konzentriert werden muß noch durch die fran
söſiſche Konkurrenz geſchädigt werden kann

Vom Roheiſenverhand Der Verſand des Roheiſenverbandes
betrug im Oktober rund 40 Proz der Beteiligung

Mißernte in Auſtralien Die auſtraliſche Regierung gibt be
kannt daß die jüngſten Niederſchläge zu ſpät gekommen ſind Der
Ertrag der Weizenernte werde deshalb nur auf 15 Millionen
Buſhels gegen 38 Millionen Buſhels im Vorjiahre geſchätzt

Waren und Produkte
Berlin 4 Novbr Getreidebericht Jnfolge der mit

dem heutigen Tage in Kraft tretenden riß war das HGe
ſchäft am Getreidemarkt minimal da man ſich über die Beſtim
mungen des Geſetzes noch nicht im Klaren war
Roggen waren nicht notiert

Weizen fehlt geſchäftslos Roggen fehlt geſchäftslos Hafer
feiner neuer loko 230 234 mittel Ioko 226 229 Mais loko fehlt
geſchäftslos

Schleppschiffahrt aut der Elbe
Hatfen und Lagerhaus Aktion Gesellschaft Aken a d Elbe

Aken 3 Nov Heute trat der Kabn 26 bier einv

W asserstände
bedeutet über unter Null

Weizen und

Saale und Unstrut Fall WuchArtern 2 Nov 53 NovNebra Oberpegel r r2 16 2,14 2n Unterpegel 44 40 4Weissenfels Oberpegel 52 2,46 6Unterpegel 46 0,30 16Troiha 96 vwl es 8Alsleben Oberpegell 2 2,461 3 72,49 3Unterpegel r 1,50 1,54 47Bernburg r 35 r 3Calbe Oberpegel 61 61 h aUnterpegel 95 r a 2v kmVericht
der Fleiſchpreis Notierungstommiſſion am Halliſchen Schlacht

und Viehhore
Bezahlt wurden am 2 November 1914

1 für 50 kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis s Mkniedrigſter Preis 69häufigſter Preis
Bullen höchſter Preis 76niedrigſter Preis 89häufigſter Preis 14Kühe höchſter Preis 74niedrigſter Preis

häufigſter Preis waJungrinder höchſter Preis
niedrigſter Preis tKälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis

niedrigſter Wreis
häufigſter Preis

Schafe 1 Lämmer und Maſthammel S
niedrigſter Preis

2 Schafe höchſter Preis 70niedrigſter Preis 72häufigſter Preis d 742 für 50 kg Schlachtgewicht
18 und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften ein
ſchließlich des Schméeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogen
Krams Geſchlinge Magen Darm Mittel und Blut
Schweeine höchſter Preis s80 Mniedrigſter Preis 75häufigſter VRreis 8Mittoſdeutsche Privat Banſc e Poststrasse 12
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C S 7

iudentin erteilt Nachhilfee t ne g be Ab Begleiterin für Gesang
a w Zu Streich Trio Quartett empfiehlt sich

d KniserPeiro eum 10 eurer Frau Clara Herzfe plats 21 III
T IEEIicörnenkranendes

als Elektrisch Ofen Reinigen Familien Nachrichten
h ektr Uieht e J Reparnturen Umsetzent r arin e wird noch viel teurer C Böhme z e

ige deutsehe Industrie und V Die glückliche Geburt eines gesundenMan beschäftige jeuchtung Anigge illi aresren in net en on Peter Kohlenkasten Knaben Zwillingspakosten bald durch den ren etroleu r zogen hierduron n
Zeitgemäasse Anlagen führt aus C F Ritter v Halle a d S den 3 November 1914

S Leiprigerstrae itgl des Rab Spar Verinhardt Lindner IngenieurReinha
7 Gegründet 1890 Die Beerdiquog des Magistrats Sekretärs STelephon 678 8148 Halle a d Riebeckplatz 2 Geg r

findet am Freitag den 6 November nachmittags 3 Uhr
von der Kapelle des Nordfriedhofes aus stott et zittergut HohenthurmAmlliche Bekanntmachungen J im rima Kartoffeln ep Schon wieder stehen wir an der BaAm 21 S n Se kanntmachung unterhalb der rote Wohltmann r nicht r lieben r starb am 3 Novbr d J

Cröuwiter Britce eine n w Ah See r Sohnoe S coht Gr Steinſtr 4 un e Prigey vinar Operetion unser Mityiied
d ange n i U a de e h e en er Miagietreis Seſcetswird erjucht I e Seewa d fodalle a e den 2 Serte mer l waxe Herr HermannDer Erſte Staarsan m De I S ist allzufrän ein vorzägr 77 u in dem Verstorbenen is n sein tetVekanntmachung licher Charakter dahingegangen V r S üie Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten S liebenswürdiges und hiſfsbereites Wesen n dir ülLeihant r ionat ai und Juni 1913 t 337 aber ind S S unter uns als r 2 als Menso de

Pfa ie Pfandnummern von 45 561 52 999 tr htung vieler erworben hat3 n n in braunem Druck ausgeſtellt ſind S emyfehlen die Wollen in m e un h axantais de

wird Halle a d den 4 NovemberDienstag den 10 November d Js S ae e et n ſatt Unterhemden Kniewärmer Verein der städtischen Beamten Pn S e C z T ſo cgeſeht da ine genügende Anzahl on un anweſend iſt um Unterjacken Brustwärmor zu Halle a d S g

vormittags 1 2 l e v9 ne Sagen al ſgüſtige Holdeund Silber Unterhosen Rückenwärmer Der Vorstand 9
r n e l d getragene Kleidungsſtücke z S Sorgeründ Bettwäſche Schuhwerk neue und getrag t ko fschützer S wiiede dere Sachen zum Verkauf a kKWes en pund Enge und Erneuerungen verfallener ba Kpper S Stric g la f decken reim Heſendert anſmertſem eng wnzhe das beteiligte loederwesten cbeſonders aufmerkſam g 34 den e den 16 Oktober Leihamt der Stadt Halle S Seidene Westen r eigen ß
wen D à h Gottes unerforschlichem Ratschluss eBekanntmachung S Offizier Stiefel Wäschesäckoe Nae erwartet am 8 No

t J S enischlief plötzlich und unerwar ihr a halkenet Verſeiccung ver In be Socken fusslappen vember 41 Uhr h kurzem zwim ſtätiſchen Leihamte abg S 257 ann unser unverne a e e Winh Wieno ſein Wehen Leibbinden Hosenträger S e le r mh mmer von 238641 bis 42 032 r vo nen S gleiDruch erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung frei gewordenen Handschuhe Taschentücher Schwager und Onkoel be
3 Pfänder ſind r r et e d Brustbeutel der Ober Landes Sekretär ſtavom 1 uli s I nbei der Kaſſe des Leihamts gegen irre der Pfandſcheine und Pulswärmer Otto Wi rth anittung in Empfang zu nehmen e h 3n dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und e S S im eben volſendeten 56 Lebensjahre

e Dege Aen dem Reſervefonds des Leihamts S 0 nee 40 in tiefstem Schmerz im Namen allerbeow Wie er r S a S Hinterbliebenen 6 Tann VeSalle Das Leihamt der Stadt Halle Inh A C F Ebermann S Alwine h m J
über v 2ment e Damenhüte Halle a S, Grosse Steinstr 84 Moreohurq gen Nore er 914h Albert Bindſeil in Halle a d S unmmt Parkstrasse 5wird nach erfolgter Abhaltung im er S innumn länen inr 21 III r An ea ven St O 1914 Hardenbergſt ll 8 t 7 n ſeHalle a d S den 3l1 u i anrenKönigliches Amtsgericht S f c er Ard e über 3 23 6 Brennhohz Berrkan zahlt allerhöchte Preise f getrag gade Seemooen der Seiellſchaft erhalten in allen Angelegenheiten der Arbeitsſtätte der Ev Stadt Kerrenkleider r

e e e Aer 2i iſt zit Erläuter r 36 v 2e h a ndeſen 30 Pfg Garantie r Pfg 10 Körbe 4 Mk chuhw i T WbleWravte Am 28 Oktober starb im Kampfe an der AisneHer für ſtrengſte Geheimhaltung 1 Kor Mt frei aus Bei Beſtellung d Wo s vorgeschobener Beobachter denBerwalters zur Erhebung für ſtrengſte Geheimh 30 Körbe 11 50 Mt frei ins H Nr 4889 Komme auf seinem Posten als vorgi 3n Einwendungen gegen das patent ingenieur Bureau 30 Körbe tes Kiefernholz oder e herha Heldentod der Leutnant im Fussartiſſerie Regiment
Schlußverzeichnis S Se Hartthaier Sch idt Breslau Nur gut a e Herkoufshans Enoke Magdeburgisches de 4 v t

Verteilung zu ber e ne7 d nungen und zur Beſchluß Die Verwaltung der Volksküche t 22 Marktplatz PS ar u J und gaſſeeda len macht gans be e Sop mere J ern er la mmer 5d e 7 v wagen er neten Wir e n er besoneens pflichttreuen vta r 5 egebee Gewabrang feinſtes rer Werke rſeſe ken 90 ab nd die F A Koppen tüchtigen Offizier und heben Kameraden jetzar Bergütung an die Mit e es er e Ver Bedürftige verteilt werden m Namen der Offiziere Kaer v des r de a Beſeitigung tönnen Patentanwalt des III Bataillons Fussartiſlerie Regiments Encke wir

u T S Sei 5 1ren eendeezua gehe bewahrt ung eeranl Die Volksküche m Trüstedt 77
tags f ü lichſt t ſich z S r S 1 eurvor dem Kbnigliden Amtsgerichte von fodion e t B un rehr 31 n 4538 Major und Bateillonskomman Ka

erſelbſt Poſtſtraße 13 Zimmer z t Sieger nd greme ru Ferabre t von Berlin Neresurgerstr 85

r 45 beſtimmt verſehen a 75 u evetten r tägtich EsHalle a d S 272 50 Pfg bei 1 ganze Portion zu 25 Pfg grogontal An ane e 7 Aalbin Kentze Schmeerſtr 24 1 gabe Portion zu 15 Pfg F r
Marken zu ganzen und halben LaBorti werche an beliebigen diStüdt Irbeltsnagweis vermietungen J e ver de vereende ne

alle a ö ſine Art Ardei hen S ſehenvon Arbeit ls Otto ue e an en 4 Zimmer ren Lauſinann u agn b in Frankreich den Heldentod far Könige Kam Küche in er i ger Hage e Am 6 Oktober d J starb in Fr Zwam Sounabeud von 2 Uhr h g m Garten und Vaterland giont Jntbenusung Dorotheenſtr 4 vart aCinchong Puſtillen S S ſemmwen 16 J Offene Stellen Herr Landschaftsassis en ſcha
bewährt gegen Kopfſchmerz 7 Zim Bad St T Weibliche v tune a e leeren e riedermann z8 Wai eh e e X IMar t en Zeller e Dienstmädchen Leutnant d R im Magdeb Füs Regt Nr 36 lanh r zu verm Pr D r wiſſr 6 zum 1 Dezember Wir verlieren in dem Heimgegangenen der sich 1906 anacceeeeeee rau echte alt Baohrete Dienst der Landschaft befand einen treuen fleissigen rei S

f 4 15 zu verm iter dem nAMBROSIA Ach Ah Rege LWielandſn haften Beamten und einen Wer n teiga Mitarbeiter Ma

4 e v r T t ist WKönigſtraße 14 F Kaufgesuche 9 ein ehrendes Gedächtnis gesicher aBROD W h Brrr Halle a d S am 3 November 1914 faſeenmeee ung 5 Zimmer Küche ird zue e Aen Seuus tarſen geſucht v Die Direktion und die Beamten durkloſeit und Zubehör per 1 4 15 mr an dh ſen Lohmarft 25 le von700 Mark zu vermieten Nor e R 70 der Landschaft der Provinze Sachsen Deu

c demt Allred Bernhardt Gr Ulrichſtr 46 Herrſchaftl J Etage Jripzigerſtr S k deni Haase Ludwig Wuchererſtr 10 Zimmern und Zubehör 3 Aufgänge im ganzen
Broskowskl Gr i ſir 35 e eilt 3 s Eta e ſofort oder ſpätere h l Geſchäfts Etage n
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